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United Nations The Dolomites
World Heritage Site
since 2009

Educational, Scientific and
Cultural Organization

AUTONOME PROVINZ  
BOZEN - SÜDTIROL

PROVINCIA  AUTONOMA  
DI BOLZANO - ALTO ADIGE

PROVINZIA AUTONOMA DE BULSAN - SÜDTIROL

Teilnahmebedingungen:
- Pro Teilnehmer max. drei Fotos von geologischen Objekten der Gemeinde Aldein.
- Fotos müssen selbst aufgenommen und in hoher Auflösung mit Angabe des  
  Aufnahmeortes eingesendet werden.
- Mit der Einsendung stimmen Sie der Veröffentlichung im Rahmen des Wettbewerbs zu.
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Thema Faszination Geologie
Zeigen Sie uns Ihre schönsten Fotos von 
geologischen Wundern in Aldein!

Einsendung per Email
Schicken Sie Ihre Fotos bis zum 5. Oktober an: 
bletterbachfoto@gmail.com

06.10.24 - Verlosung der Sieger
Die Gewinner werden im Rahmen einer 
feierlichen Preisverleihung bekanntgegeben.



INTERNATIONALER TAG  
DER GEODIVERSITÄT SONNTAG, 6. OKTOBER 2024

PROGRAMM:
14.00 Uhr:

im Anschluss:

15.30 Uhr:

17.00 Uhr:

17.30 Uhr:

Offizielle Eröffnung und Begrüßung (Treffpunkt Dorfplatz Aldein)
Virna Bussadori - Direktorin Landesabteilung Natur, Landschaft und Raumentwicklung
Andrea Pichler - Klimakreis Aldein
Peter Daldos - Präsident GEOPARC Bletterbach

Dorfrunde - Gesteine und Mineralien in Aldein 
Volkmar Mair (Landesgeologe) und Corrado Morelli - Landesamt für Geologie und Baustoffprüfung

Die Geodiversität in Südtirol anhand praktischer Beispiele mit Gesteinen und Mineralien - Pfarrsaal Aldein
Volkmar Mair und Corrado Morelli - Landesamt für Geologie und Baustoffprüfung
Interessierte können ihre Gesteine und Mineralien von zuhause mitbringen, um von den Experten 
eine Einschätzung/Bestimmung zu erhalten.

Verlosung und Prämierung Fotowettbewerb - Pfarrsaal Aldein
Volkmar Mair - Landesamt für Geologie und Baustoffprüfung

Offizieller Abschluss
Peter Daldos - Präsident GEOPARC Bletterbach
Marcella Morandini - Komplexer Sonderauftrag „UNESCO“, Landesabteilung Natur, Landschaft 
und Raumentwicklung


